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149. Jahreshauptversammlung der Feuerwehr St. Georgen am 13.01.2023 

Am Freitag 13.01.23 trafen sich 44 Floriansjünger der Freiwilligen Feuerwehr St. Georgen zu deren 

149. Jahreshauptversammlung im Wirtshaus am Kirchsteig. 

Eröffnet wurde diese Sitzung durch den Vereinsvorsitzenden Hubert Schneider mit Bekanntgabe der 

Tagesordnung aus welcher hervorging, dass keine Wahlen anstanden. 

Zunächst wurde den beiden im Berichtsjahr verstorbenen Vereinsmitgliedern gedacht. 

Den Grußworten des Kreisbrandinspektors Alfons Düringer folgte der gemeindliche 

Feuerwehrreferent Johann Vetterl, von der Patenfeuerwehr Dießen der Kommandant Florian König 

und anschließend die Bürgermeisterin Frau Sandra Perzul. Nach ihren Grußworten schlug diese die 

Entlastung des Kassiers sowie der Vorstandschaft den Anwesenden vor. Die Entlastungen wurden 

durch die Versammlung einstimmig erteilt. 

Der eingetragene Verein der FFW St. Georgen hat 195 Mitglieder, welche sich wie folgt aufschlüsseln: 

44 Aktive, 6 Jugendliche, 32 Passive, 102 Fördernde und 11 Ehrenmitglieder. Die Vereinsarbeit 

umfasste im Berichtsjahr 2022 gewaltige 2.447 Stunden, der größte Stundenaufwand wurde beim 

Maibaumfest mit 875 Stunden erbracht. Veranstaltungen „geselliger Art“ oder Übungsstunden 

zählen jedoch nicht zu den Vereinsstunden! 

Kommandant Tobias Lochbrunner berichtete, dass im Berichtsjahr ohne Coronaeinschränkungen bei 

14 Übungen 331 Übungsstunden geleistet wurden. Die Frühjahrsübung wurde im Zentrum von 

Wengen abgehalten und die Herbstübung fand am Seehof statt. Er dankte den Familien Wörle und 

Oberberger für die Übungsobjekte. An folgenden Lehrgängen haben einige Floriansjünger 

teilgenommen: Führungsgehilfe Einsatzleitung Feuerwehr, Sprechfunkerlehrgang sowie ein 

Motorsägengrundkurs. Die Summe der Übungs-, Lehrgangs- und Arbeitsstunden der aktiven Wehr 

belaufen sich auf 1.141 Stunden. Im Berichtsjahr wurde die Feuerwehr durch die Integrierte Leitstelle 

19-mal alarmiert. Dabei wurden 272 Einsatzstunden abgeleistet. 

Derzeit verfügt die Feuerwehr über 15 Atemschutzgeräteträger die außer dem Besuch der 

Übungsstrecke in Landsberg und zahlreichen Übungen auch bei drei Brandeinsätzen zum Einsatz 

kamen. Die sechs Jugendlichen der Wehr üben im 14-tägigen Rhythmus mit dem derzeitigen 

Schwerpunkt „Einsatzmaterial und dessen Einsatzmöglichkeiten“. 

Im abgelaufenem Jahr wurden durch die Feuerwehr St. Georgen sowie deren Vereinsmitgliedern 

insgesamt 4.191 Stunden für das Wohl der Bürger erbracht. 

Erstmals wurde ein Ehrenabzeichen in „Bronze - Silber und Gold“ für die Vereinszugehörigkeit 

geschaffen und verliehen. Hierbei steht Bronze für 50 Jahre Zugehörigkeit und in 10 Jahresschritten 

folgen danach Silber und Gold. 

Das bronzene Ehrenabzeichen wurde verliehen an: Frau Marianne Renner sowie den Herren Peter 

Ender, Lorenz Hornsteiner sen. und Josef Lochbrunner. 

Herrn Josef Ender sen. wurde das Ehrenabzeichen in „Gold“ für die Vereinszugehörigkeit von 80 

Jahren verliehen. 

Nachfolgende Beförderungen wurden durch den Kommandanten ausgesprochen: 

Maximilian Albert und Maximilian Schneider wurden zum Hauptfeuerwehrmann sowie Johannes 

Wernseher zum Löschmeister befördert. 

Bei der alljährlichen Abstimmung bzgl. der Höhe des Vereinsbeitrages wurde beschlossen, diesen so 

zu belassen wie dieser vor 12 Jahren festgelegt wurde. 

Als letzten Hinweis wurde von Hubert Schneider auf das 150-jährige Gründungsfest am 7.-8.-9. Juni 

2024 hingewiesen. Für die musikalische Umrahmung dieser Festlichkeiten konnten folgende Akteure 

gewonnen werden: Daddy Cool - Trachtenkapelle Wessobrunn - Musikkapelle Dießen. 
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Die Versammlung wurde durch den Vereinsvorsitzenden mit dem Hinweis auf die 150. Jahreshaupt-

versammlung am 12. Januar 2024 geschlossen.  
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